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Spanische Sorgen eines Königs

Söann fommen fic rcot)l wiebet?

2Cutologifd)e @pri$tt>örter
Ter Butler rollt ntd)t toeit bom 2j}agcn.

Vkitn es bem Sdttler 51t looljl ift, gibt er ®cë.

Heb immer Stanï nnb iOiorbsrabau,
33ië in bein Strafjengrab.

Butler, bic biel tuten, ïonnen nidjts.

SDÎûn foD bas 2 off nid)! bor beut Unglüct
loben.

üaugfani fährt am längftcn.

Wegen rücffidjfsfofe galjrer:
^eite mit Meile!

Stuf näcbtlicbcrmcifc totlbernbe Slittonmbi

(tftett:

Ter Stutler läßt baë Töten nidjt.

Stutoltcbdjeu:

Ter Sorcfjcr au ber ©arage tjört feine

eigne Blamage.

Sin moberne Wirts:

Sage mir, mit toem bu fäljrft, uub ich

fage bir toas bu bift.

SBer einmal raft, bem traut man nicht,

Slud) toenn cr nur bon adjl^clju fpridjt.

Töff unb ©eftanl fangen am felben lauf.

2ßie bie Sfutier fuhren, bas lebreu bie

Spuren.

(is raft bas Töff unb toill fein Opfer ijaben.

Tie biefe 3htfje folgt nad).

teiu furdjtbar Sdjreduis ift bas Töff, bie

Kilometer friftt es unb bie SDÎenfdjen.

3lafd) fabri bas T of f beu SDîenfdjen an.

galjrausiucis:
2öenn mau tljn fajtoarg auf tocift befitit,
Kann mau getroft mm tidjter fatjren.

Tas ajlotorrab fdjlägt beu eignen Serru.

Slutorafer:

^ung ein Büppel, alt ein Krüppel;

-Seutc nod) im noblen SBägen, morgen ins

Spital getragen.

Ter IKeufdj fofl fidj nidjts auf fein Stufo

cinbilben, felbft roenn er bumm ift.

Stuften 8ad, innen Vad.

2öcr ein Sluto Ijat uub beitüfet es nicht,

Ter ift fieber oerfnurrt Pom ©eridjt."

Tes Erottell Sluto ift fein Siiumelreidj.

Viele Slutler fini bes SBanbrerë Job.

Jute recht uub fdjeue niemanb.

SGBte mau iu beu 3ug bineiufätjrt, fo fdjmets

tert es mriief.

Gë ïann ber SJmöcftc nidjt im grieben
fdjlafen, menu es beu böfen Stutleru nidjt
gefällt.

Stutoë madjen Seute.

Gs finb bie fdjfedjten äßageti nicfjt, loontit
bie Strolchen fahren. ^emuffer

Grfeucr hatte, als cr nad) Japan fuhr,
eine Sabaric am 3éJ>pelit< nnb mufttc ben

ging um einen Tag bcrjögeru. Tic grau-
jofen fanbteu ein loeitig febabenfrob ein

riihrcub beforgtes Seiegramm, in bem fie

fid) uadi ber Urfacljc ber Verzögerung cr^

funbigten. Grfener brahtetc 3iiriicf: 2ed am
Sinterteil."

Vüu^fi muft juin üanbmctn'ioicberholiger
einrüeren. Sr nimmt Stbfdjieb oon feinen

Stammttfdjbrübern.

Sdjricb beim, locituê ber gfatlt."
t "

Unb gfaÖt'S ber nüb, fdjricb au, fo

Ijämutcr öppis 5'ladjc!"

BURGERS MILDE STUMPEN
Nikotin sc h wach und doch aromatisch
üelbe Packung 80 Cts. U'eilie Packung Fr. 1.

Feine Burger Derby 10 Stück Fr. 2.

lieber bic Verurteilung eines Siadjtmädjters

fdjreibt ber gr. St.":

Slls Bottum barf gelten, baft bamit bic

SBetrfung berbunben tourbe, ber SDiann

habe fidj toâfjïenb ber 5jährigen Sßrübe*

;eit bcS Wenuffcs alfoholfrcier ©ctränfe

ju enthalten."

Vroft!

Victjdj unb grau toaren bei glcmmers
eingelaben.

Slm nädjftcn Tage ruft Vietfdj bei glcni
mers au: Sßerjeitjen Sic, gnäbige grau,
idj Ijabe geftern bei Jhueu mein »Jigateftenä

etui bergeffen."

Vis jc^t habe idj es nidjt gefehen," er»

loibert grau glcmmcr, idj toerbe es gleidj

fliehen."

©näbige grau?" ruft Victfdj iu beu Slp=

parat, meuu Sic es finben, bitte idj Sie
um ïKiitfgabe, unb loenu Sic ba$ Gtui niriit

finben, bann behalten Sic es riüjig."

i'iciit Vertreter rapportiert bon feiner

ïKcife über einen Kunben: Vcfitjcr Ijat fidi
baë Seben genommen. Tie grau loill bon

weiteren Vcrbcffcrungcn borfäüfig abfeheu."

tö

8p3niseke Horben eines I^öniSs

Wann kommen sie wohl wieder?

Autologische Sprichwörter
Ter Autlcr rollt nicht weit vom Wagen.

Wenn es dem Antler zn Wohl ist, gibt er t^ias.

Ueb immer Ttank und Mordsràin,
Vis in dein Ttraßeugrah.

Autler, die viel tuten, können nichts.

Man soll das Tösf nicht vor dem Unglück

loben.

Langsam fährt am längsten.

Gegen rücksichtslvse Fahrer:
Heile mit Keile!

Auf iiächllicherweise wildernde Antomobi

listen:

Tcr Autler läßt das Töten nicht.

Atttolicbcheu:

Tcr Horcher an der Garage hört seine

eigne Blamage.

An moderne t^irls:
Sage mir, mit wem du fährst, und ich

sage dir was dn bist.

V^er einnial rast, dem lranl man nichl,

Auch weuu cr mir vvu achtzehn spricht.

Tösf und Gestank sangen am selben Tank.

Wie die Antter fuhren, das lehren die

Spuren.

Es rast das Tösf und will sein Opfer haben.

Tie dicke Buße folgt nach.

Eiu furchtbar Schrecknis ist das Tösf, die

Kilometer frißt es nnd die Menschen.

Rasch fahrt das Tösf den Menschen an.

Fahrausweis:
Wenn man ihn schwarz auf weiß besitzt,

>iann man getrost zum Richter fahre».

Tas Motorrad ichlägt den eignen Herrn.

Antoraser:

^ung ein Riippel, alt ein Krüppel.

Heute nvch im noblen Wage», morgen ins

Zpital getragen.

Ter Mensch soll sich nichts auf sein Auto
einbilde», selbst wen» er dumm ist.

Außen Lack, innen Pack.

Wer ein Auw hat und benützt es uicht,

Ter ist sicher verknurrt vom Bericht."

Tes Trottels Anto ist sein Himmelreich.

Viele Autler sind des Wandrers Tod.

Tnle recht nnd scheue niemand.

Wie man in den Zug hineinfährt, so schmettert

es uirnck.

Es kann der Müdeste nicht im Frieden
schlafen, wenn es den Hosen Antler» nicht

gefällt.

Antos machen Lente.

Es sind die schlechten Wagen nicht, womit
die Strolchen fahren. Hcrnê

Eckener hatte, als er nach ^apan fahr,
eine >H<warie am Zeppelin »nd mußte dcu

Flug um eiueu Tag verzögern. Tie Franzosen

sandten ein wenig schadenfroh ein

rührend vesvrgtes Telegramm, in dem sie

sich nach der Ursache der Verzögerung cr-
knndigten. Eckeuer drahtete zurück: Leck am

Hinterteil."
Iii

Vünzli muß zum Landwehrwicderholiger
einrücken. Er nimmt Adschied von seinen

Stammtischbrüdern.

Schrieb den», Wenns der gfallt."
i "

Und gfallt's der nüd, schrieb au, so

Hämmer öppis z'lachc!"

Lunsens N/I>i.oc 87UIV>i?t-N
IV i Ic. c> l. i II s c k w a c l> un ci ci c> c! Ii sroinstiscli
Oelde Packung SO Lts. VVeiiie Packung pr. 1. -

Ueber die Verurteilung eines Nachtwächters

schreibt der Fr. A.":
Als Rovnm darf gelten, daß damit die

Weisung verdnnden wnrde, der Mann
habe sich während der 5jährigen Probezeit

des Genusses alkoholfreier Getränke

zu enthalten."

Prost!

Pictsch nnd Fran waren bei Flemmers
eingeladen.

Am nächsten Tage ruft Pietsch bei Flein
mers an: Verzeihen Sic, gnädige Fran,
ich habe gestern bei Ibnen mein Zigarettenetui

vergessen."

Vis jetzt habe ich es nicht gesehen,"

erwidert Fran Flemmer, ich werde es gleich

suchen."

Gnädige Fran?" ruft Pietsch in den

Apparat, wenn Sie es finde», hilte ich Sie
nm Rückgabe, und wenn Sic das Etni nicht

finden, dann behalten Sic es rnhig."

Mein Vertreter rapportiert von seiner

Reise über einen Kunden: Besitzer liat sich

das Leben genommen. Tie Fran will von

weiteren Verlagerungen vorläufig absehen."

i.'
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